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Herren 1. Kreisklasse Nord

SG 66 Hohenroth IV : Tuspo 1920 Beilstein 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Weil fixiert zwei Punkte für die SG 66 Hohenroth IV

Auch dank der ungeschlagenen Göbel und Weil konnte die SG 66 Hohenroth IV das Heimspiel
gegen den Tuspo 1920 Beilstein in der Herren 1. Kreisklasse Nord mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jörg Weil das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach
brachte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen knappen Sieg
feierten Decker / Göbel beim 3:2 gegen Kunz / Kunz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim wenig später
folgenden 3:1-Sieg gegen Jäkel / Heß kamen Reif / Weil nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralf Decker beim 3:0 von Ralf
Peter Jäkel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum im Anschluss Ulrich Reif letztlich
auf Lager, um Constantin Kunz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig
später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. 11:8, 11:
5, 1:11, 10:12, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jörg Weil und Frederik Heß den
letzten Ballwechsel spielten. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Paul-Herrmann Göbel gegen
Dennis Kunz. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen Ralf Decker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Constantin Kunz ab dem Start. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Peter Jäkel wurden danach
Ulrich Reif unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Erfolg von Jörg Weil gegen Dennis Kunz
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Paul-Herrmann Göbel die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 66 Hohenroth IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der Tuspo 1920 Beilstein vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2023 gegen den TTC
Weidelbach II ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 66 Hohenroth IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den TTC Siegbach II.

 Statistik:
 SG 66 Hohenroth IV

Doppel: Decker / Göbel 1:0, Reif / Weil 1:0 
Einzel: R. Decker 1:1, U. Reif 0:2, J. Weil 2:0, P. Göbel 2:0 

 Tuspo 1920 Beilstein
Doppel: Kunz / Kunz 0:1, Jäkel / Heß 0:1 
Einzel: C. Kunz 2:0, R. Jäkel 1:1, D. Kunz 0:2, F. Heß 0:2
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